
Erzählen mit Reibebildern 

 

Benötigte Materialien:  

- Papier DIN A3 

- Schere 

- Kleberoller- non permanent (z.B. von Pritt) 

- Sperrholzplatte/n DIN A3 

- Wäscheklammern oder Maulklammer zum Befestigen 

- Wachsmalblöcke (z.B. von Stockmar) 

- Vorlagen (wenn vorhanden/ sie können auch selbst entworfen werden) 

Die Figuren/ Formen ausschneiden und mit der Vorderseite (damit man die „Reste“ der 

Konturen nicht durch das darüberliegende Papier sehen kann) auf ein DIN A3 Papier 

aufkleben. 

Die Position der Figuren/ Formen sollte man sich gut einprägen. 

Dann ein weiteres DIN A3 Papier auflegen (man kann es mit dem Kleberoller an den Ecken 

fixieren). 

Die beiden Papierbögen nun mit den Klammern auf dem Sperrholz befestigen. 

Während der Erzählung kann man nun die Bereiche mit den Figuren/ Formen freireiben.  

Wenn man unterschiedliche Farben verwendet, entsteht zur Erzählung ein farbenfrohes 

Bild. 

Wenn mehrere Bilder „erzählt“ werden sollen, empfiehlt es sich, für jedes Bild eine 

(Sperrholz-) Unterlage zu nutzen. Dann kann man die Bilder der Geschichte nacheinander 

aufstellen.  

Es ist aber auch möglich, mit nur einer Unterlage zu arbeiten. Das Tauschen der Blätter 

sollte dann aber vorher geübt werden, damit die Erzählung nicht ins Stocken gerät. 
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